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für psychosomatische 
Rehabilitation



Dem Einzigartigen Raum zur Entfaltung 
geben ...

Jeder Mensch hat seine Geschichte, seine Erfahrungen, 
Gedanken, Begegnungen, Ideen und Visionen, Wünsche 
und Sehnsüchte, Momente höchsten Glücks und tiefer 
Traurigkeit; seine einzigartige Weise, das zu gestalten, 
was wir Leben nennen.

Seit 1990 ist es uns in den Heiligenfeld Kliniken ein 
zentrales Anliegen, das Individuelle und Besondere eines 
jeden Menschen wertzuschätzen und in die Behandlung 
seelischer und körperlicher Leiden miteinzubeziehen. 
Leben lieben bedeutet für uns, das Leben in seiner Fülle 
anzunehmen und auch unsere Patient*innen darin zu 
unterstützen, mit neuer Kraft und Zuversicht ihren ganz 
eigenen Weg weiterzugehen.

... als Ausdruck der Liebe zum Leben.

Leben
 	lieben

Individuelle Wertschätzung heißt für uns auch, alle 
Geschlechter gleichermaßen in unseren Veröffentlichungen 
anzusprechen. Durch die Verwendung des Sternchens * 
möchten wir dies verdeutlichen.



VORWORT

DIE ROSENGARTENKLINIK HEILIGENFELD

Die Rosengartenklinik Heiligenfeld in Bad Kissingen ist eine Fachklinik für 
psychosomatische Rehabilitation. Am Rande des Kurgebiets und des Luit-
poldparks der UNESCO-Welterbe-Stadt gelegen, finden Sie hier optimale 
Bedingungen, um Krisen zu bewältigen, Ressourcen zu stärken und sich 
mit Ihrer weiteren beruflichen Perspektive auseinanderzusetzen.

Seit 2017 zählt die Rosengartenklinik Heiligenfeld jährlich zu Deutschlands 
„TOP-Rehakliniken“ in der Kategorie „Psyche“, ausgezeichnet vom Nach-
richtenmagazin FOCUS. In der Therapie berücksichtigen wir Ihre individu-
elle Lebensgeschichte und Ihre gegenwärtigen Herausforderungen genau-
so wie Ihre Kompetenzen und das, was Ihnen Kraft gibt. Uns ist es wichtig, 
Sie persönlich und individuell zu begleiten! 

„Unser Umgang miteinander (...) ist geprägt 
durch Herzlichkeit, Respekt, Achtung, 
Wertschätzung füreinander, Mitgefühl 
und Mitmenschlichkeit ...“

Aus den „Heiligenfelder Essenzen“



WAS WIR BEHANDELN

Unser Behandlungsspektrum umfasst nahezu den gesamten Bereich 
psychischer und psychosomatischer Erkrankungen. Zugrunde liegen dabei 
die Prinzipien einer humanistischen Psychologie, die jeden Menschen als 
fähiges und verantwortungsvolles Individuum begreift. 

Zu den von uns behandelten Krankheitsbildern gehören:

•	 Depressionen und Anpassungsstörungen
•	 Folgeerkrankungen von Burnout, Konflikten und Mobbing am 

Arbeitsplatz 
•	 Angst-und Zwangsstörungen
•	 Traumafolgestörungen (Stabilisierungsphase)
•	 Somatoforme Störungen
•	 Persönlichkeits- und Verhaltensstörungen 
•	 Essstörungen 
•	 Beginnende stoffgebundene Abhängigkeitserkrankungen

Eine fundierte Psychosomatische Medizin und Psychotherapie auf tie-
fenpsychologischer Grundlage, wirksam ergänzt durch verhaltensthera-
peutische, systemische, körperorientierte sowie achtsamkeitsbasierte 
Methoden bedeutet psychotherapeutisches Arbeiten nach aktuellen 
Erkenntnissen.



Unsere Schwerpunkte
Es sind uns alle Berufsgruppen herzlich willkommen. Unser multimodales 
Therapiesetting bietet den optimalen Rahmen, um spezifische Belastungen  
und Problemkonstellationen zu bearbeiten. Besonders geeignet ist unser 
Angebot für:

•	 Menschen in helfenden und sozialen Berufen 
•	 zur Klärung beruflicher Perspektiven

Wir betrachten unsere Rehabilitand*innen als selbstständige und eigen-
verantwortliche Menschen, die wir darin unterstützen, ihr Leben an den 
persönlichen Vorstellungen und Werten zu orientieren. Krisen können 
auch als Gelegenheit verstanden werden, innezuhalten und das eigene 
Leben zu hinterfragen: Was schmerzt mich? Und was möchte ich ändern?

Tierbegleitete Therapie

In dem der Klinik angegliederten Zentrum für Tierbegleitete Therapie 
bieten wir Ihnen die Möglichkeit der stationär psychosomatischen  
Behandlung zusammen mit dem Haustier. 
Dieses wird in den therapeutischen Prozess miteinbezogen, in Form 
ergänzender tierspezifischer Gruppentherapieangebote.

Das Tier als Ressource unterstützt den Genesungsprozess, und durch 
die spezifischen Angebote kann auch die Beziehung zum Tier reflektiert 
und verbessert werden.



DAS INTEGRATIVE BEHANDLUNGSKONZEPT

In der Klinik stehen verschiedene psychoedukative, kreativtherapeutische, 
körperorientierte und achtsamkeitsbasierte Therapiegruppen zur Aus-
wahl. Ihr*e behandelnde Therapeut*in stellt mit Ihnen ein individuelles 
Programm dieser Gruppen zusammen, das im Therapieverlauf dem  
aktuellen Prozess flexibel angepasst werden kann:

•	�Psychoedukative Gruppen zu Stress- und Zeitmanagement sowie  
zu gesunder Lebensgestaltung

•	�Training in Kommunikation und Selbststeuerung
•	�Atem- und Körperarbeit
•	�Kreativer Umgang mit aggressiven Impulsen
•	�Therapeutisches Karate
•	�Kunsttherapeutische Maltherapie
•	�Arbeit mit Rhythmus und Stimme
•	�Tanztherapie
•	�Theatertherapie
•	�Achtsamkeitspraxis und Meditation
•	�Naturtherapie
•	�Tiergestützte Therapie 
•	�Verschiedene Sportangebote 

Störungsspezifische Behandlung
Zur störungsspezifischen Behandlung nehmen Sie an einer diagnosebezo-
genen, psychoedukativen Gruppe teil. Hier werden allgemeine Informatio-
nen über die Erkrankung und die Behandlungsmöglichkeiten gegeben. 



DER THERAPEUTISCHE RAHMEN

Die Besonderheit unserer Klinik ist ein ganzheitlich-integrativer, ressour-
cenorientierter Behandlungsansatz vor dem Hintergrund eines humanis-
tischen Menschenbildes. Die geistig-spirituelle Dimension des Menschen 
wird explizit miteinbezogen. 

Wir legen größten Wert auf eine therapeutische Begleitung, die den indi-
viduellen Bedürfnissen genauso entspricht wie auch dem grundlegenden 
Wunsch nach Austausch und Kontakt innerhalb einer Gemeinschaft. Die 
meisten Angebote im Rahmen der Rehabilitation finden in einem gruppen-
therapeutischen Setting statt, begleitet von fokussierten Einzelgesprächen. 

Eine zentrale Aufgabe in der Behandlung haben die zuständigen 
Bezugstherapeut*innen (Ärzt*innen oder Psycholog*innen).  Sie führen 
die Aufnahme- und Entlassungsuntersuchungen durch, erstellen mit Ihnen 
den individuellen Behandlungsplan, führen störungsspezifische Einzelge-
spräche durch und leiten die Psychotherapiegruppe (Kerngruppe). Darüber 
hinaus werden indikationsspezifisch individuelle Ernährungs- und Physio-
therapien koordiniert.



THERAPEUTISCHE GEMEINSCHAFT

Wir Menschen sind soziale Wesen, und oftmals bewirkt gerade das Mit-
einander und die gegenseitige Ermutigung, dass deutliche Schritte hin zu 
mehr Wohlbefinden und Zuversicht gegangen werden können. Die thera-
peutische Gemeinschaft dient zur Herstellung einer heilenden und unter-
stützenden Atmosphäre im Haus, in die die übrige Behandlung eingebettet 
ist. Gleichzeitig wird die individuelle Funktionsfähigkeit (Aktivität) und das 
Potenzial zur sozialen Funktionsfähigkeit (Teilhabe an Arbeit, Alltag und Be-
ziehung) gefördert. Dies geschieht durch folgende Behandlungselemente:

•	 �auf Klinik und Therapiealltag bezogene Morgenrunden
•	 Gesamtplenum zum Abschied und zur Begrüßung neuer 

Rehabilitand*innen 
•	 Rehabilitand*innenversammlung
•	 therapeutische Großgruppe zur Einübung grundlegender therapeuti-

scher und kommunikativer Fähigkeiten (Forum)
•	 bestimmte Aufgaben und Verantwortungsbereiche wie Versammlungs-

leitung, Ämter, Pat*innensystem zur Orientierungshilfe
•	 Übungsgruppen wie Kochgruppe, Gartengruppe oder Projektarbeit
•	 Vorträge zu Grundfragen von Gesundheit und Krankheit, Behandlungs-

konzept, Übertragung der Klinikerfahrungen auf den Alltag, gesunde 
Ernährungsweise

•	 Freizeitangebote am Wochenende

Insgesamt ergeben sich drei Beziehungsebenen:

•	 die Beziehung zum*zur behandelnden ärztlichen bzw.  
psychologischen Therapeut*in

•	 die Beziehungen auf der therapeutischen Ebene der Kerngruppe
•	 die Beziehungen der Rehabilitand*innen untereinander



ACHTSAMKEIT UND MEDITATION

Als Vorreiter auf dem Gebiet einer ganzheitlichen Psychosomatischen 
Medizin und Psychotherapie sind Spiritualität und Achtsamkeitspraxis im 
Therapiealltag für uns schon immer zentral – lange bevor diese Denkwei-
se im generellen Psychotherapieverständnis sowie auch in anderen psy-
chosomatischen Kliniken Einzug hielt. Nach unserer Auffassung kann ein 
psychisch erkrankter Mensch nur dann wieder vollständig zu sich finden, 
wenn alle Aspekte seines Seins in der Therapie berücksichtigt werden: die 
Beziehung zu sich selbst, zu anderen Menschen und zum „Großen  
Ganzen“.

Verschiedene Angebote geben Ihnen die Möglichkeit, den Tagesablauf 
durch Momente der Stille und Besinnung zu bereichern. Dabei bedeutet 
„zur Ruhe kommen“ für uns mehr als nur die Hektik des Alltags hinter sich 
zu lassen. Die Möglichkeiten der Meditation unterstützen den therapeuti-
schen Prozess und helfen dabei, mehr zu sich zu finden. Dadurch wird eine 
Tiefe erreicht, in der bestehende Probleme grundlegender und nach- 
haltiger bearbeitet und gelöst werden können.

Zu den Angeboten gehören unter anderem:

•	 eine regelmäßige Einführung in die stille Meditation und mehrmals  
wöchentlich gemeinsames Meditieren am Morgen

•	 ein jederzeit zugänglicher „Raum der Stille“ für Meditation, Besinnung 
und Gebet

•	 tägliche Zeit der Stille zur Selbstreflexion oder zur Übung  
therapeutischer Aufgaben, teilweise auch Mittagessen in Stille

•	 geleitete Entspannungsgruppen 
•	 viermal jährlich ein „Tag der Stille“



Arbeits- und berufsbezogene Angebote
Im Rahmen der medizinisch-beruflich orientierten Rehabilitation (MBOR) 
zur Förderung der Teilhabe an Arbeit und Wiederherstellung der beruflichen 
Leistungsfähigkeit werden folgende Behandlungselemente angeboten:

•	 Gruppen mit arbeits- und berufsbezogenen Themen
•	 arbeitsbezogene Sozialberatung mit z. B. Organisation der stufenweisen 

Wiedereingliederung ins Erwerbsleben
•	 spezifische Belastungserprobung entsprechend der individuellen  

Tätigkeit
•	 Ergotherapie
•	 interaktionelle Projekt- und Werkgruppe

Sozialberatung und Berufsorientierung
Für eine langfristige Besserung des Befindens spielt die berufliche Zufrie-
denheit eine wichtige Rolle. Durch die psychotherapeutische Behandlung 
unterstützen wir Sie darin, eigene Gestaltungsspielräume zu erkennen und 
Handlungskompetenz zu erwerben. Stößt dies jedoch in der „beruflichen 
Wirklichkeit“ an eine Grenze, geht es auch um die Frage nach einer eventu-
ellen Umorientierung oder Weiterqualifikation.

Bei Fragen rund um das Thema „Arbeit und Beruf“ stehen Ihnen unsere 
Sozialpädagog*innen gerne in einem persönlichen Gespräch zur Ver-
fügung. Regelmäßig stattfindende Gruppenveranstaltungen vermitteln 
daneben ausführliche Informationen zum beruflichen Wiedereinstieg bzw. 
zur Wiedereingliederung in das Arbeitsleben. 

Im Rahmen einer Rehabilitationsbehandlung können auch Leistungen zur 
Teilhabe bei bedrohter Erwerbsfähigkeit angeregt werden.



Rehabilitand*innenorientierung
Es ist uns ein zentrales Anliegen, unseren Rehabilitand*innen „auf Augen-
höhe“ zu begegnen und eine wertschätzende und achtsame Klinik- 
atmosphäre herzustellen. Wir möchten informieren, motivieren und 
ermutigen, denn Veränderungen haben nur dann wirklich Aussicht auf 
Erfolg, wenn ihnen ein persönlicher Antrieb zugrunde liegt. Deshalb ist es 
uns wichtig, den Fokus der Behandlung auf die individuellen Bedürfnisse, 
Herausforderungen und Ressourcen zu richten.

Therapie-Leitlinien
Die Behandlungsstruktur folgt den klinischen Leitlinien und Behandlungs-
pfaden, die sich aus der allgemeinen Diagnosestellung ergeben. Diese  
Leitlinien wurden für alle wesentlichen psychischen und psychosomati-
schen Erkrankungen in Übereinstimmung mit den evidenzbasierten  
Leitlinien der wissenschaftlichen Fachgesellschaften klinikintern entwickelt 
und für eine stationäre Behandlung spezifiziert. 

Qualitätssicherung
Dass wir von der Wirksamkeit unseres therapeutischen Konzepts über-
zeugt sind, ist das eine – dies auch durch Rückmeldungen unserer 
Patient*innen sowie durch externe und interne Qualitätssicherungen 
bestätigt zu sehen das andere. Seit vielen Jahren lassen wir die Prozesse, 
Abläufe und Leitlinien in unseren Kliniken regelmäßig überprüfen, zuletzt 
im Jahr 2021 im Rahmen der KTQ-Zertifizierung („Kooperation für Trans-
parenz und Qualität im Gesundheitswesen“). Hierbei erzielten wir erneut 
ein klar überdurchschnittliches Ergebnis in Punkto Qualitätsmanagement – 
mit 86,3 Prozent im Krankenhaus- und 89,1 Prozent im Reha-Bereich. 





Angehörigenarbeit 
Für Familienmitglieder, Partner*innen und Freund*innen geht die psychi-
sche Erkrankung eines nahestehenden Menschen häufig mit Verunsiche-
rung einher. Es taucht mitunter die Frage auf, wie mit ihm*ihr umzugehen 
ist, was Angehörige tun und manchmal auch, was sie falsch machen kön-
nen. Da zu sein, ohne zu bevormunden und Trost zu spenden, ohne sich 
selbst zu verausgaben bedeutet eine Gratwanderung.

Auch die liebevolle Zuwendung eines Menschen kann für psychisch er-
krankte Personen schwierig sein, unter Umständen sogar Misstrauen 
wecken oder Angst machen. Manchmal steht die psychische Belastung in 
einem Zusammenhang mit familiären oder kollegialen Konflikten. In der 
Therapie wird dann deutlich, dass eine spürbare und langanhaltende Lin-
derung der Beschwerden nur durch ein gemeinsames Gespräch erreicht 
werden kann, um eine Beziehungsklärung zu erleichtern. Im Rahmen der 
Angehörigenarbeit bieten wir Ihnen verschiedene Möglichkeiten, Familien-
mitglieder, Partner*innen, Freund*innen oder Kolleg*innen und Vorge-
setzte in die Therapie mit einzubeziehen.

Nachsorge
Die Zeit in der Klinik stellt eine intensive und bereichernde Erfahrung dar. 
Bereits vor der Entlassung nehmen Sie an den Transfergruppen teil, um 
mögliche Probleme im Übergang in den häuslichen und beruflichen Alltag 
zu bearbeiten. Entsprechend individuellem Bedarf werden ebenfalls Maß-
nahmen zur beruflichen Reintegration eingeleitet.



AMBIENTE UND ERNÄHRUNG

Wir sind der Auffassung, dass für eine wirksame Behandlung psychischer 
und psychosomatischer Erkrankungen nicht nur die richtigen Methoden 
und Therapieverfahren anzuwenden sind. Auch das Umfeld, in dem sich 
unsere Rehabilitand*innen während ihres Klinikaufenthalts bewegen, 
spielt unserer Ansicht nach eine entscheidende Rolle.

Die Rosengartenklinik Heiligenfeld liegt im Kurgebiet am weitläufigen  
Luitpoldpark. Kur- und Stadtzentrum Bad Kissingens mit der romantischen 
Altstadt sind zu Fuß innerhalb von fünf bis zehn Minuten erreichbar. Sie 
erhalten ein Einzelzimmer mit eigenem Bad (Badewanne/Dusche/WC). 
Die Zimmer sind mit geräumigen Schränken und Direktwahltelefon aus-
gestattet. Ein Teil unserer Zimmer wird darüber hinaus den Ansprüchen 
behinderter und schwer übergewichtiger Rehabilitand*innen gerecht. Für 
Rollstuhlfahrer*innen stehen zudem Zimmer mit rollstuhlgängigem Bad 
zur Verfügung.

Beim Speisenangebot legen wir höchsten Wert auf eine gesundheitsför-
dernde Ernährung, die sich nach den Vorgaben der D-A-CH – Ernährungs-
verbände richtet und vollwertig und ökologisch orientiert ist. Wir kaufen 
regional ein und achten auf saisonalen Anbau, eine artgerechte Tier- 
haltung und nachhaltige Fischbewirtschaftung. Eine vegetarische bzw. 
vegane Ernährung ist bei uns selbstverständlich möglich. Darüber hinaus 
kann eine individuelle Ernährungsberatung durchgeführt werden.

Das RAL-Gütezeichen und das 
BIO- Siegel erhielt die Rosengar-
tenklinik Heiligenfeld für geprüfte 
Qualität, aktiven Verbraucher-
schutz und für die Verwendung 
von Bio-Lebensmitteln.



BAD KISSINGEN – UNESCO-WELTERBE 

Bad Kissingen liegt in der Mitte Deutschlands, zwischen Fulda und Würz-
burg, dicht an der bayerischen Rhön. Bei einer Höhe von 200 bis 300 
Metern ist die Landschaft um Bad Kissingen sanfthügelig bewaldet und 
besonders reizvoll. Die nahe Mittelgebirgslandschaft der Rhön bietet die 
Möglichkeit für Wanderungen und Ausflüge. 

Seit Juli 2021 gehört Bad Kissingen zusammen mit zehn weiteren euro-
päischen Kurstädten zum UNESCO-Welterbe. Vereint in den sog. „Great 
Spas of Europe“ zeugen die ausgezeichneten Orte vom einzigartigen Flair 
europäischer Kurtradition, vom beginnenden 18. bis hinein ins frühe 20. 
Jahrhundert. Sowohl die architektonisch herausragenden Kuranlagen Bad 
Kissingens – darunter die historische Wandelhalle und der Regentenbau 
mit dem weltberühmten „Max-Littmann-Konzertsaal“ – als auch die präch-
tigen Park- und Gartenlandschaften laden zum Flanieren und Entspannen 
ein. 

850 km gut beschilderte Wander- und Radwanderwege ergänzen die weit-
läufigen Spazierwege in und um die Stadt herum. Der 18-Loch-Golfplatz 
mit seiner parkähnlichen Anlage am Ufer der Fränkischen Saale ist der 
älteste Golfplatz Bayerns.

Mit seinen 24.000 Einwohner*innen ist Bad Kissingen hauptsächlich auf 
Urlauber*innen und Gesundheitstourist*innen eingestellt. Unverkennbar 
prägen Sanatorien und Hotels das Stadtbild. Geschäfte, Cafés und histori-
sche Plätze in der Innenstadt animieren zu einem gemütlichen Rundgang 
und zum Verweilen.

Die Stadt bietet zahlreiche kulturelle Höhepunkte und Veranstaltungs-
reihen wie den “Kissinger Sommer”, ein weltweit bekanntes Festival der 
klassischen Musik, und das traditionelle Rakoczy-Fest. 



UNSERE KLINIKEN 

Parkklinik Heiligenfeld Bad Kissingen
Privatklinik für psychische und psychosomatische  
Erkrankungen

Fachklinik Heiligenfeld Bad Kissingen
Fachkrankenhaus für Psychosomatische Medizin und  
Psychotherapie

Rosengartenklinik Heiligenfeld Bad Kissingen
Fachklinik für psychosomatische Rehabilitation

Luitpoldklinik Heiligenfeld Bad Kissingen
Fachklinik für somatische Rehabilitation (Orthopädie und 
Unfallchirurgie, Innere Medizin, Onkologie und Uroonkologie)

Heiligenfeld Klinik Berlin
Privatklinik, Fachklinik und Tagesklinik für psychische und  
psychosomatische Erkrankungen

Heiligenfeld Klinik Uffenheim
Fachkrankenhaus für Psychosomatische Medizin und  
Psychotherapie

Heiligenfeld Klinik Waldmünchen
Fachkrankenhaus für Familien, Eltern, Kinder, Jugendliche 
und Erwachsene zur psychosomatischen Behandlung

Heiligenfeld Klinik Bad Wörishofen
Fachkrankenhaus für Psychosomatische Medizin und  
Psychotherapie





KONTAKT | BERATUNG

Vor einem Klinikaufenthalt gilt es eine Menge zu regeln und zu organisie-
ren – beruflich und privat, aber natürlich auch im Hinblick auf Ihre Ver-
sicherung und die Übernahme der Behandlungskosten. Unser Zentrales 
Aufnahmemanagement hilft Ihnen hier gerne und unterstützt Sie beim 
Aufnahmeprozess – sicher und professionell. Lassen Sie sich unverbindlich 
beraten. 

Kostenträger
Im Rahmen einer stationären medizinischen Rehabilitationsmaßnahme 
(§ 40 SGB V) können je nach persönlichem Status und versicherungsrecht-
lichen Voraussetzungen unterschiedliche Kostenträger vorrangig für die 
Kostenübernahme zuständig sein.

In den meisten Fällen ist der Rentenversicherungsträger (z. B. die Deutsche 
Rentenversicherung) vorrangig für die Genehmigung einer medizinischen 
Rehabilitation zuständig, in einigen Fällen fällt die Kostenübernahme der 
Krankenkasse zu. Eine stationäre Rehabilitationsmaßnahme muss im Vor-
feld beim zuständigen Kostenträger beantragt und von diesem genehmigt 
werden.

Eigenanteile
Bei einer stationären Rehabilitationsmaßnahme wird seitens des Kosten-
trägers ein Eigenanteil i. H. v. 10,00 € pro Tag für maximal 42 Tage im 
Kalenderjahr erhoben. Diesen Betrag zahlen Sie direkt in der Klinik.

FAQ – Häufig gestellte Fragen
In unserem FAQ-Bereich haben wir für Sie Antworten zu 
den am häufigsten auftretenden Fragen zusammenge-
stellt. Sie finden die FAQs online auf unserer Webseite:

                     https://faq-rosengartenklinik.heiligenfeld.de

!

Heiligenfeld Kliniken
Zentr. Aufnahmemanagement
Altenbergweg 6
97688 Bad Kissingen

Tel. 0971 84-0
info@heiligenfeld.de

Mo. - Do.		 08:00 - 17:00 Uhr
Fr.		  08:00 - 14:30 Uhr

ANKE STOLLBERGER
Leitung Aufnahme

Informationen zur Aufnahme



94% unserer 
Patient*innen 
würden uns weiter-
empfehlen!

DIE HEILIGENFELD KLINIKEN

In den Heiligenfeld Kliniken setzen wir therapeutische 
Standards in der stationären psychosomatischen  
Behandlung. Die von uns gelebte Verbindung aus  
Therapievielfalt, Werteorientierung und Ganzheitlichkeit 
macht uns einzigartig und somit genau zum richtigen  
Ort für Sie. In einer haltgebenden therapeutischen  
Gemeinschaft entsteht ein innerer und äußerer Raum 
für Heilung.  
„Leben lieben“ in seiner Vielfalt trägt uns!

Wir sind ein vielfach ausgezeichnetes Familienunter-
nehmen und die handelnden Personen stehen für eine 
werteorientierte Unternehmensphilosophie. Unser  
erfahrenes, hochkompetentes und erfolgreiches Mitar-
beiterteam setzt sich in allen Bereichen voll und ganz für 
Sie und Ihren Heilungsprozess ein, mit dem Ziel, wieder 
ein gesundes, lebenswertes und selbstbestimmtes  
Leben führen zu können.

Zu unseren wichtigsten Kooperationspartnern gehö-
ren niedergelassene Allgemein- und Fachärzt*innen, 
zuweisende Krankenhäuser, Sozialdienste, Psycho-
therapeut*innen sowie nachsorgende Beratungs- und 
Fachstellen.
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Alle Auszeichnungen: ausgezeichnet.heiligenfeld.de
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Heiligenfeld Kliniken GmbH
Bismarcsktr. 24  |  97688 Bad Kissingen

T 0971 84-0  |  F 0971 84-4195  |  info@heiligenfeld.de
www.heiligenfeld.de


